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BAUTEC
Haustechnik und Bauelemente

- Tore - Türen
- Zargen
- Antriebe

Inh. Ronald Pohle
Wurzner Straße 193 · 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 68 94 303
E-Mail: info@bautec-pohle.de

www.fortuna02.de

Informiere 
dich jetzt!

SV Fortuna 
Leipzig 02 e. V.

Anzeigen

Bestellhotline  0341 – 252 27 41

Lieferdienst + restaurant + freisitz

täglich von 11-24 Uhr
Riesaer Straße 101
in der Fortuna Klause
www.worldofpizza.de

Flughafentransfer, Stadtrundfahrten, 
Kurzubringung, Gruppentouren, 

Familienfeiern, 
Messe- und Kongressshuttle.

info@hagen-grossraumtaxi.de  
Tel.: 0341/233 08 80 
Fax: 0341/230 38 48

Grossraumtaxi in Leipzig

Die Riesaer Straße verbindet die Stadtteile 
Paunsdorf und Sellerhausen. Gegenwärtig gibt 
es aber noch eine Besonderheit. Die Straße 
präsentiert sich als 'urbane Galerie'. 
Großformatige Fotos von Gletscherlandschaf-
ten aus Grönland, aufgenommen vom Seller-
häuser Fotokünstler Eckhard Stange, zeigen 

Freiluft-Galerie entlang der Riesaer Straße
sowohl die Schönheit der Landschaft, sind aber 
zugleich ein Mahnmal des Klimaschutzes. Die-
se einzigartige Landschaft wird für kommende 
Generationen nicht mehr sichtbar sein, sofern 
der Erderwärmung nicht Einhalt geboten wird. 
Der Kulturverein KiSS e. V. und das Quartiers-
management Paunsdorf konnten das Projekt 

Schöne, aber bedrohte Gletscherlandschaft – die Freiluft-Galerie in der Riesaer Straße mahnt!              Fotos: Quartiersmanagement | RonM

mit der finanziellen Förderung des OSTLichter 
Stadtteilkulturfestes finanzieren – vielen Dank 
dafür.
Noch bis zum 13. Oktober kann man die Fotos 
bestaunen. 

i Mehr über das OSTLichter Stadtteil-
kulturfest erfahren Sie auf Seite 2. 
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AKA GbR
Seniorenbetreuung 
& Pflegedienst
Ahornstraße 8 · 04329 Leipzig
Telefon 0341 / 2 27 31 14
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten an:
•	Altenpflege
•	Krankenpflege
•	Verhinderungspflege
•	Beratungsbesuch
-	Alle	Kassen	-

Hugo-Aurig-Straße 7b · 04319 Leipzig
E-Mail: tp-engelsdorf@vs-leipzigerland-mtl.de

sst-engelsdorf@vs-leipzigerland-mtl.de
Mobil: 0151 12634 142

Tagespflege Engelsdorf „An der Platane“
Sozialstation Engelsdorf – Mölkau

Sylke Prüfer
Einrichtungsleiterin/Pflegedienstleiterin

 Jeden 1. Mittwoch im Monat ist  
Wochenmarkt bei uns von 9 - 16 Uhr. 

- Lieferung und Montage von Türen 
 und Fenstern
- Lieferung und Montage von Vordächern
- Dichtheitsprüfung mit neuester 
 Ultraschalltechnik
- Abdichtung von Fenstern und Türen, 
 auch nachträglich
- Einstellarbeiten und Mangelbeseitigung an 

Fenstern, Türen und Möbeln aller Art
- Küchenmontage
Weigelienstraße 10, 04329 Leipzig
Tel.: 0341/2710812
Fax: 0341/2710813

Mobil: 0171/8411724
Holzmontagen.Uher@gmx.de

Neues aus Paunsdorf und Umgebung 
www.ortsblatt-leipzig.de

Vielfalt, Austausch und ein interkulturelles 
Miteinander stehen im Fokus der Interkul-
turellen Wochen in Leipzig, die vom 23. Au-
gust bis zum 29. September stattfinden. 
Wie das Quartiersmanagement informiert, 
ist in Paunsdorf auch so einiges los:

Dienstag, 3. September, 16-19 Uhr, Mit-
machgarten Wirrwuchs, Schlehenweg 29:
Gemeinsames Backen und Essen von Speisen 
aus aller Welt. 

Freitag, 6. September, 16 Uhr, Stadtteil- 
bibliothek Paunsdorf, Platanenstraße 37:
Erzähltheater: Tiermärchen aus aller Welt,  
für Kinder ab 5 Jahre.

Montag, 9. September, 14.30-16.30 Uhr, 
Känguru Kita, Gundermannstraße 18:
Mehrsprachiges Erzähltheater für Familien. 
Waschbär wäscht Wäsche, für Kinder ab 2 
Jahre, in Deutsch und Arabisch.

Freitag, 13. September, 14-18 Uhr, Markt-
platz Paunsdorf, Waldzieststraße:
Interkulturelle Ausstellung – Wir sind  
Paunsdorf – Paunsdorfer Bewohner stellen 
ihre Kulturen vor. 

Dienstag 17. September, 15.30 Uhr, 
Känguru Kita, Gundermannstraße 18:
In 80 Minuten um die Welt. Kongo –Vorstel-
lung des Kongo, für Kinder von 4–11 Jahre.

Donnerstag, 19. September, 15 Uhr, Fami-
lienzentrum Paunsdorf, Wiesenstraße 20:
Interkultureller Familiennachmittag 

Dienstag, 24. September, 15-18 Uhr, Fami-
lienzentrum Paunsdorf, Wiesenstraße 20:
Gemeinsam Baklava backen

Donnerstag, 26. September, Innenhof 
Haselstraße: Party unter Palmen - Gemein-
sam Australien kennenlernen. 

i www.leipzig.de/ikw oder 
www.afeefa.de/ikw

Interkulturelle Wochen

Das Stadtteilkulturfestival OSTLichter startete 
am 24. August und zeigt bis 13. Oktober 2024 
den Leipziger Osten in seiner kulturellen Viel-
falt. Zahlreiche Veranstaltungen von Seller-
hausen bis Schönefeld, von Volkmarsdorf bis 
Paunsdorf warten auf Besucher. Bereits zum 
22. Mal laden die OSTLichter Menschen in die 
Stadtteile ein, Kultur zu gestalten, zu erleben 
und anderen zu begegnen. 

In diesem Jahr geht es mit „OSTLichter – weiter 
ostwärts“ auch nach Mölkau und Baalsdorf. 
Anlässlich von 700 Jahren Ersterwähnung prä-
sentiert der Ortsteil Mölkau ein Festwochen-
ende (30. August bis 1. September) mit vielfäl-
tigem Programm; Mitte September findet hier 
auch Open Air Kino statt. 
In Baalsdorf gibt es am 14. September, 19.30 
Uhr, Kino und Konzert auf dem Linke-Hof so-
wie am 16. September, 19 Uhr, eine musika-
lische Lesung im Vereinshaus des Kultur- und 
Heimatvereins Baalsdorf mit Ralph Grüneber-
ger. Er liest aus seinem Buch „Leipziger Ge-
schichten“.

Auch in Paunsdorf finden vielfältige Veran-
staltungen statt: Trommelworkshops für Fa-
milien im Mitmachgarten Wirrwuchs, Lesung, 

OSTLichter 2024 starten mit über 100 Veranstaltungen an 70 Orten

Erzähltheater und Ausstellung in der Biblio-
thek Paunsdorf sowie kreative Aktionstage 
unter freiem Himmel am Grünen Bogen mit 
dem Spielmobil.
Das siebenwöchige Programm bietet neben 
Ausstellungen, Konzerten, Filmen, Lesungen 
und Theater auch Veranstaltungen unter frei-
em Himmel – unter anderem im Mariannen-
park, im Bülowviertel, am Köhlerplatz, dem 
Neustädter Markt und im Lene-Voigt-Park. 
Wer gern unterwegs ist, kann mit der Linie.
Ost auf kulturelle Bustour gehen oder mit dem 
Fahrradchor radeln und singen. 

Etwa 100 Veranstaltungen an 70 Orten im 
Leipziger Osten bieten für jede Generation et-
was und garantieren spannende Begegnungen 
und Perspektiven. Alle Orte sind mit Fahrrad 
oder öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu er-
reichen. 
OSTLichter ist ein Gemeinschaftsprojekt vom 
Verein MÜHLSTRASSE 14 e. V. und dem Kultur-
amt der Stadt Leipzig.

i Das Programmheft gibt es zum 
Downloaden unter: 
www.ostlichter-leipzig.de und 
an den Veranstaltungsorten.  
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Quartiersbüro Paunsdorf 
Platanenstraße 11
Quartiersmanagement Sonja Golinski
Sprechzeit: Mi. 15–18 Uhr, Do. 10–14 Uhr
Telefon: 0341 | 94 68 10 93
paunsdorf@bgh-leipzig.de

Koordinierungsstelle Migration/
Integration Paunsdorf:
Astrid Hartmann
Sprechzeit nach Vereinbarung
Telefon: 0176 | 23 95 32 74
koordination.paunsdorf@herberge.org

Kommunale Integrationskoordinatorin
Lama Alzaqta:
Sprechzeit nach Vereinbarung
Telefon: 0151 | 42 01 51 70
kik.paunsdorf@herberge.org

Nachbarschaftscafé 
03.09., 15–17 Uhr, Stadtteilbibliothek
10.09., 15–17 Uhr, Familienzentrum 
17.09., 15–17 Uhr, Heilsarmee
24.09., 15–17 Uhr, Aktive Senioren e.V. 

Nachbarschaftströdelmarkt entlang der 
Heiterblickallee: 29.09., 10–16 Uhr

Psychosoziale Sprechstunde: 
Beratung bei akuten psychischen Proble-
men oder Krisen, Donnerstag, 19.09., 
15–17 Uhr, Quartiersbüro

AVE – Arbeitsmarktberatung für 
zugewanderte Frauen: 
Donnerstag, 12. und 26. 09., 13–15 Uhr

Sprechstunde Bürgerpolizistin 
und Ordnungsamt: 
Mittwoch, 11. September, 16–17.30 Uhr

Migrationsberatung für erwachsene  
Zuwanderer (MBE): 
montags, 02.09., 09.09., 16.09., 23.09., 
8.30-14.30 Uhr, im Quartiersbüro

Quartierssprechstunde Jobcenter: 
Heilsarmee, 20. September, 10–13 Uhr 

Paunsdorfer Herbstputz:
21. September, 10–13 Uhr 

Schnitzeljagd für Familien in Paunsdorf:
26. September, 15–17.30 Uhr

Herzliche Einladung zu einer zwanglosen of-
fenen Gesprächsrunde über das Leben und die 
Aktivitäten im ehemaligen Klubhaus Walter 
Barth. Die AG Geschichte lädt gemeinsam mit 
den jetzigen Eigentümern, Familie Fellenberg, 
am 12. September von 14 bis 16 Uhr in die 
Theodor-Heuss-Straße 30 ein.
Die DDR-Zeiten, Veranstaltungen, Arbeitsge-
meinschaften etc stehen im besonderen Fokus. 
Was waren die Höhepunkte oder besonderen 
Ereignisse im Klubhaus und wie gestaltete sich 
das Ende dieser Ära? Teilen Sie ihre Erinnerun-
gen – ob als Erlebnisbericht vor Ort oder in 
Forma alter Fotos und Dokumente. Wir freuen 
uns über den Austausch mit Zeitzeugen.

Die Veranstaltung ist die Vorbereitung einer 
Dokumentation und Feier zum 150-jährigen 
Bestehen der Villa im kommenden Jahr.  

Historie vor Ort erkunden

16. bis 21. September: Paunsdorfer Umweltwoche

Vom 16. bis zum 21. September 
dreht sich in Paunsdorf alles um 
Umweltschutz, Müllvermeidung und 
nachhaltiges Handeln. Mehrere In-
stitutionen haben sich im Stadtteil 
zusammengetan und ein buntes 
Programm aufgestellt:
In den Montag, 16. September, kann 
man von „An den Theklafeldern“ star-
ten – „Wald & Wiese“ hat wieder geöffnet und 
lädt von 10-14 Uhr zum Rundgang ein. 
Von 16-17.30 Uhr sind alle in den Mitmach-
garten eingeladen, um aus Efeu, Rosskastanien 
und Co. natürliche Putzmittel herzustellen. Pa-
rallel sammelt das Crazy mit den Kids den Müll 
vom Paunsdorfer Marktplatz und das „Restlos 
Projekt“ ist in Paunsdorf mit dem Lastenrad 
von 15 bis 18 Uhr am Spielplatz im Grünen 
Bogen und bastelt mit Upcycling Material. 

Dienstag, 17. September:
Das Kinder- und Jugendcafé „Die Brücke“ 
weiht seine neue Öko-Ecke im Innenhof ein, 
parallel dazu kann man in der Heilsarmee von 
15–17 Uhr beim Nachbarschaftscafé plaudern 
und veganen Kuchen genießen oder im glei-
chen Zeitraum  sein Fahrrad in der Selbtshilfe-
werkstatt des JAV, Hermelinstraße 25, mit der 
Unterstützung der freundlichen ehrenamtli-
chen Helfern vor Ort reparieren. 
Ab 17 Uhr öffnet die Paunsdorfer Imkerei At-
las, Lehdenweg (in der Kleingartenanlage) ihre 
Türen für interessierte Besucher.

Mittwoch, 18. September:
In der „Brücke“ wird gemeinsam vegetarisch 
und regional gekocht und gegessen.

Donnerstag, 19. Septemer, 13-15 Uhr:
Schüler der Gebrüder Grimm Grundschule ma-
chen  Herbstputz im Grünen Bogen, bei den 
Aktiven Senioren kann man von 10–14 Uhr un-

ter Anleitung der VHS Upcycling bas-
teln und am Nachmittag (13-14 Uhr) 
öffnet das Gustav-Hertz-Gymnasium 
seine Räume „Wie grün kann Schule 
sein?“ – für die bessere Planung wird 
hier um eine Anmeldung beim Quar-
tiersmanagement gebeten. 
Parallel dazu (13-16 Uhr) findet mit 
Sozialarbeiterin der LWB am Müll-

platz Südblick/Hartriegelstraße „Trash & Talk“ 
statt. Lasst uns über Müll reden. Warum ist es 
wichtig, den Müll zu trennen. Warum müssen 
die Müllbeutel in den Container und nicht da-
neben. Im Grünen – bei „Wald & Wiese“ kann 
man sich von 14-15.30 Uhr informieren.

Freitag, 20. September:
Wir starten mit einem Quartiersfrühstück auf 
dem Parkplatz vor dem Quartiersbüro. 
Von 12 bis 16 Uhr informiert die Stadtrei-
nigung in der Bibliothek zu „Zero Wast“ und 
„Mein Leipzig schon ich mir“. 
12-15 Uhr: Im Familienzentrum bastelt das 
Kinder- und Jugendbüro zum Thema „Mach dir 
ne Platte über deinen Stadtteil und die Welt 
drumherum!“ 
15-17 Uhr: Das Team radelt mit dem Angebot 
in die Bibliothek, wo für die Kleinsten parallel 
zum Basteln für die Großen das Bilderbuchki-
no von 16.30-17.00 Uhr „Benno Biber - das 
große Müll-Aufräum-Abenteuer“ gezeigt wird. 
16 Uhr: ab dem Quartiersbüro startet ein Spa-
ziergang über die Paunsdorfer Parkplätze – 
haben wir zu viele? 

Samstag, 21. September, 10-13 Uhr:
Bei dem inzwischen schon traditionellen 
Herbstputz befreien wir gemeinsam unseren 
Stadtteil von herumliegenden Müll. 
Im Anschluss gibt es das (gesunde) Danke-
schön-Mittagessen im Mitmachgarten Wirr-
wuchs im Schlehenweg. 
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•	 Schönefeld,	Mockau,	Thekla
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unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. 

Der Inhalt von Anzeigen entspricht nicht 
in jedem Fall der Meinung der Ortsblatt-
redaktion.

Anzeigenschluss: 
19. September 2024

Zusätzliche Wünsche erfüllen!

Wir suchen für unser Zustellteam 
der Ortsblätter 

zuverlässige Austräger. 

• bevorzugt Bewerber ab 50 Jahre
• gern mit PKW (Kilometergeld)
• steuerfreier Hinzuverdienst
 bei Rentnern & Arbeitslosen

Bitte wenden Sie sich an Herr Töpfer
Telefon: 0341-521 55 50 
Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: info@toepfer-werbung.de

 

Dienstleistungen
Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg / 
Kleintransport / Renovierung / Reparaturen 
Alles aus einer Hand / Sperrmüllentsorg. a. 
Garten, Keller, Garage, Haus, a. kl. Dinge & sehr 
Eilig, Haus & Gartenarbeiten, zb. Rasen, Baum & 
Heckenpflege & Rodung / Laub- & Grünschnit-
tentsorg. / hohe Mahd / Unkraut freischneiden / 
verwilderte Gärten, Tel. 0341 | 2 28 83 51

Verlegung von Wand-/Bodenfliesen, Ter-
rassenplatten, Pflaster in Hof und Einfahrt, 
Laminat-, Vinyl- und Teppichboden. Fa. J. Kunze 
Tel.: 0151 | 55 73 58 97

Fa. Steinbach hat noch Termine frei!!! ihr 
Ansprechpartner aus der Region.Vom Keller 
bis zum Dach, Fassaden Malerarbeiten Reini-
gungsarbeiten von Dach/Fassaden/Terrassen/
Gehwege/Einfahrten nach neuesten Verfahren 
80% Luft 20% Wasser ohne Chemie mit Nano-
versiglung Verputzarbeiten Fliesenlegen Holz-
und Dachsanierung Trockenbau Trockenlegung 
Tel :03495 | 449682 Notdienst 0176 | 41087478

SELBSTHILFE für pflegende Angehörige und 
Interessierte: Wer pflegebedürftige Angehöri-
ge hat, zu Hause oder im Heim, steht oft allein 
da. Wir laden Sie ein, sich auszutauschen und 
zu vernetzen, offen für alle Altersgruppen. 
Veranstaltungen: Austausch am Abend einmal 
monatlich 19:00 Uhr, Gründungstreffen am 
26.09.2024 16:00 Uhr, Selbsthilfe-Brunch 
„Plaudertasche“ am 11.10.2024 11:00 Uhr, 
Vortrag „Ein gutes Ende“ am 22.10.2024 16:00 
Uhr. Anmeldung und Beratung: Kontaktstelle 
Pflegeselbsthilfe beim Pflegenetzwerk Leipzig 
e.V., Dornbergerstraße 2, 04315 Leipzig, Telefon: 
0341 5832411, E-Mail: hildebrandt@pflege-
netzwerk-leipzig.de

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341 | 4 41 74 43 
o. 0171 | 9 00 44 10

Haus & Garten
Ihr Allroundhandwerker/Maler/Mann f. a. 
Fälle, f. Haus & Garten & Entrümpelungsarb., 
Seniorenhilfe, Notdienst, Zaunbau, Reparatur, 
Hecken & Baumschnitt +Fällung, Freischneiden 
v. Verwild. Gärten & Wiese, Laub + Grünschnitt 
& Abtransport! Tel. 0176 | 22 57 65 57

Immobilien
Verkaufe mein Bauernhof mit Wohnhaus 
Wohnfläche 120qm mit Scheune und Neben-
gelass. Grundstückfläche ist 1439 qm. Ofenan-
schluss und Gasanschluss liegt an. Das Haus be-
findet sich in Lossatal. Widmer 015757553361

Sonstiges
Kostenlose Bürgerinfo am 18. September, 
16 bis 18 Uhr. Thema „Tages- und Nachtpflege 
in Leipzig“ mit den Pflegediensten Dasd und 
AWO Leipzig. Wo: Pflegenetzwerk Leipzig e. V., 
Dornbergerstr. 2 in 04315 Leipzig.Um Voran-
meldung wird gebeten zur Sitzplatzreservierung 
oder auch spontan möglich. Mehr Infos unter 
www.pflegenetzwerk-leipzig.de. Telefon 0341- 
5832411 oder E-Mail an kontakt@pflegenetz-
werk-leipzig.de

Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Nichts verpassen: www.ortsblatt-leipzig.de

Das Straßentheaterfesti-
val Vaudeville Reloaded 
bringt internationale 
Straßenkünstler in das 
Herz von Leipzig! Vom 
26. bis zum 29. Septem-
ber beleben die Artisten 
vier Tage lang von 10 bis 
18 Uhr die Leipziger In-
nenstadt – Burgplatz und 
Fußgängerzonen – Live, 
umsonst und draußen! 
Der Tag wird ab 20 Uhr 
mit einer Varietéshow 
in der Eisengießerei im 
Westwerk, Karl-Heine-
Straße 93, beendet.

i vaudeville-events.
de/reloaded

Vaudeville Reloaded – DAS Straßentheaterfestival!
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Tag der offenen Tür

Wir laden alle Tierfreunde am 
Samstag, 21. September, ab 
15 Uhr, ganz herzlich zu unse-
rem Tag der offenen Tür in die 
,,Katzenresidenz Mölkau“ ein. 
Hier verbringen alte und auch 
kranke ehemalige Straßen-
katzen ihren wohlverdienten 
Lebensabend in einer ruhigen, 
harmonischen Wohngemein-
schaft.
Zahlreiche ehrenamtlich enga-
gierte Helfer und Helferinnen 
kümmern sich täglich liebevoll 
um ihre Schützlinge. 
In einer ehemaligen alten Fa-
brik wurden die Räume artge-
recht hergerichtet und bieten 
reichlich Platz für die Miezen.
Das große Freigehege wird je-
derzeit gern angenommen zum 
Klettern, Spielen und Ruhen.
Wir bestreiten mühevoll alles 
aus eigenem Aufkommen und 
sind dankbar über Spenden. Es 
sind jederzeit motivierte und 
zuverlässige Mitstreiter und 
Mitstreiterinnen willkommen. 

Wir hoffen, Ihr Interesse ge-
weckt zu haben und freuen 
uns auf Ihren Besuch! Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

i Katzenresidenz Mölkau
Gutberletstraße 15B
Buslinie 72
Haltestelle Hasenheide

Kontakt: 0178 | 6 35 10 11 
E-Mail: info@katzen-
residenz- moelkau.de

Abendstimmung in Paunsdorf. Foto: RonM



Seite 6 Petition

LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar) 

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Am Vorwerk 15 · Paunsdorf 
Wurzner Straße 154 a · Sellerhausen

Unsere Praxen:

• Sprach-, • Schluck-  
• Stimm-,   störungen
• Sprech-,                      

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎ 2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

Anzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am WasserturmTauchaer Straße 145 in Leipzig

Herbstliche Wärme für Ihr Zuhause –  
Pflanzen, die Gemütlichkeit bringen!

Das Team der GÄRTNEREI THEKLA berät 
Sie gern. Schauen Sie doch mal rein.

Unsere aktuellen Highlights

Farbenfroher Herbst!

„Engelsdorf hat schöne Spielplät-
ze, aber für die älteren Kinder ist 
es ja eher zu langweilig. Ein Bi-
kepark wäre das perfekte um die 
Freizeit zu gestalten“, heißt es in 
einer E-Mail vom Engelsdorfer Ju-
gendclub an das Ortsblatt-Leipzig. 
Die jungen Leute machen sich 
stark für einen MTB-Trail und ha-
ben eine Park-Petition erstellt, an 
der sich alle Interessierten beteili-
gen können. 

Darin wird unter anderem erklärt, 
was ein MTB-Trail ist und welchen 
Nutzen er sowohl für Kinder als 
auch Jugendliche bringt:
„Von alpinen touristischen MTB-
Trails bis hin zum städtischen 
Mountainbike Streckennetz gibt es 
die unterschiedlichsten Arten von 
MTB-Trails, die jeweils nach den 
Bedürfnissen in das vorliegende 
Gelände integriert werden können
Der Überbegriff Trails beinhaltet 
eine Vielzahl von unterschiedli-
chen Strecken, die sich in Form, 
Beschaffenheit, Schwierigkeits-
grad, Nutzergruppe und auch Ein-
satzgebiet eklatant unterscheiden. 
Mit dem Bau eines MTB-Trails 
werden Mehrwerte generiert: För-
derung der Gesundheit & des Leis-
tungssports, soziale Integration, 
Treffpunkt für Jung & Alt, Stär-

Park-Petition für einen MTB-Trail in Leipzig-Ost

kung des Tourismus und regionale 
Wertschöpfung.“
Mit anderen Worten: Mit den be-
liebten Mountainbikes kann man 
unwegsame Strecken bewältigen, 
aber nach einem anstrengendem 
Aufwärts folgt meist eine Abfahrt, 
die für viel Fahrspaß sorgt. Dafür 
sollte man allerdings geschickt sein 
und sein Fahrrad gut kennen. 

Am Ende schreiben die jungen 
Leute: „Wir brauchen unbedingt 
mal etwas Aufregendes in unserer 
Gegend. Gerade die größeren Kids 
kommen hier zu kurz.“ 

Anmerkung der Redaktion: 
Ein Klick – siehe QR-Code links – 
genügt, um die Wünsche der jun-
gen Leute zu unterstützen!



 Seite 7Stadtradeln

Anzeigen

Mit der langen Radnacht startete am Freitag 
im Clara-Zetkin-Park der bundesweite Wett-
bewerb zum Stadtradeln. Bis zum 19. Septem-
ber wird Leipzig beim Stadtradeln erneut für 
sicheren Radverkehr und mehr Klimaschutz in 
die Pedale treten.  
„Unsere bisherigen Wettbewerbs-Erfolge zei-
gen: das Stadtradeln motiviert jedes Jahr mehr 
Menschen in Leipzig auch im Alltag aufs Rad 
zu steigen. Die Begeisterung reicht vom Ki-
ta-Kind bis zum Senior, hinweg über diverse 
Berufsgruppen sowie persönliche Fitness-Le-
vel“, konstatiert Kulturbürgermeisterin Skadi  
Jennicke.
Ökolöwe und Stadtradeln-Koordinator Matt–
hias Uhlig erklärt: „Zur 11. Auflage der Leip-
ziger Radnacht möchten wir alle kleinen und 
großen Fahrrad-Fans einladen, gemeinsam mit 
vielen tausend anderen Radlerinnen und Rad-
lern die ersten Stadtradelkilometer zu fahren.“ 
Mit dem Fahrrad zur Arbeit, zum Supermarkt 
oder zum See: Um Leipzig 2024 an die Spitze 
des bundesweiten Stadtradeln-Wettbewerbs 
zu radeln, ist es wichtig, dass bis zum Aktions-
ende am 19. September so viele Alltagswege 
wie möglich, klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückgelegt werden. Für die Teilnahme am 
Stadtradeln ist lediglich eine kostenlose on-

line-Anmeldung erforderlich. Die gefahrenen 
Kilometer können während der Fahrt mit der 
Stadtradeln-App oder online in ein Fahrten-
buch eingetragen werden. 
An vier der 50 aktivsten Leipzig-Teams wer-
den auf der Stadtradeln-Preisverleihung am  
24. Oktober jeweils 250 Euro verlost. 

Stadtradeln ist wieder angesagt – machen Sie mit!

Gemeinsames Radeln zum Auftakt. Archivfoto: Ökolöwe

Das Stadtradeln ist ein Wettbewerb des Kli-
ma-Bündnis e. V., organisiert vom Ökolöwen 
und der Stadtverwaltung Leipzig. 

i Fragen zum Wettbewerb: 
Organisationsteam 

E-Mail: stadtradeln@oekoloewe.de oder 
Telefon: 0341 | 24 25 58 55 
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Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

Inh. M. Wagner

BESTATTUNGEN K R I E G L S T E I N
Goldsternstraße 41 Riesaer Straße 31
04329 Leipzig-Paunsdorf 04328 Leipzig-Alt Paunsdorf

Tag- und Nachtservice
Immer für Sie da!

0341 - 352 3998
www.bnkrieglstein.de         bestattungen@bnkrieglstein.de

Erdbestattung - Feuerbestattung - Friedwald - Seebestattung
Diamantbestattung - Bestattungsvorsorge

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399
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Kalendergeschichten

Täter und Opfer zugleich: Johann Christian Woyzeck

Ein Mord sorgte im Juni 1821 
für großes Aufsehen weit über 

die Stadtgrenzen hinaus: Der 
41-jährige Leipziger 
Soldat und Perü-
ckenmacher Johann 
Christian Woyzeck 
hatte seine Freun-
din Johanna Chris-
tiane Woost ersto-
chen. Woyzeck war 
arbeitslos, trank 
und wurde eifer-
süchtig, wenn sich 
Woost, was häufig 
vorkam, anderen 
Männern zuwandte. 
Dann schlug er sie, 
aber beide hielten 
doch an ihrer Be-
ziehung fest. Als Woost zu einer 
Verabredung nicht erschien, es-
kalierte die Situation: Woyzeck 
ermordete die Frau vor ihrem 
Haus in der Sandgasse (heute 
Seeburgstraße).
Vor Gericht gab Woyzeck an, 
ihm sei der Mord von einer 
Stimme befohlen worden, so 
dass sein Verteidiger auf Un-
zurechnungsfähigkeit plädier-
te. Doch der Gerichtsmediziner 
Prof. Dr. Johann Christian Clarus 
erklärte, dass Woyzeck zur Tat-
zeit ein klardenkender Mensch 
gewesen sei. Das Gericht verur-

teilte den Täter daraufhin im Feb-
ruar 1822 zum Tode. Da die Zweifel 
an Woyzecks Zurechnungsfähig-
keit jedoch anhielten, wurde ein 
neues Gutachten erstellt - wieder 
von Prof. Clarus, der an seiner Mei-
nung festhielt.
Vor 200 Jahren, am 27. August 
1824, wurde das Todesurteil voll-
streckt. Tausende Schaulustige 
kamen auf den Markt, um bei der 
öffentlichen Hinrichtung dabei 
zu sein. Der Leipziger Lehrer und 
Organist Ernst Gebhard Salomon 
Anschütz war Augenzeuge und 
sparte in seinem Bericht nicht mit 

grausigen Details. Vor Ort konnte 
er sein, weil an diesem Tag schul-
frei(!) war.
Einige Jahre später befasste sich 
Georg Büchner, Arzt, Rebell und 
einer der kühnsten deutschen Li-
teraten, mit der juristisch-medizi-
nischen Debatte über die Schuld-
fähigkeit Woyzecks. Er entwickelte 
daraus 1836 sein Dramenfragment 
„Woyzeck“, eines der bis heute 
meistgespielten Stücke der deut-
schen Literatur und auch im Leip-
ziger Schauspiel zu sehen. 
Mit Woyzeck ließ Büchner erst-
mals einen sozial Benachteiligten 

Georg Büchner. 
Abb.: Archiv der Autorin

als Hauptfigur im Drama auf-
treten, zeigte all die Überfor-
derungen und Demütigungen, 
denen er ausgesetzt war und 
stellte die Frage, inwieweit 
Menschen überhaupt frei ent-
scheiden können. Wie mit dem 
Skalpell legte Büchner Schicht 
um Schicht Woyzecks gewalt-
bereites soziales Umfeld frei, 
das ihn herumkommandierte, 
ausnutzte, verlachte und zum 
Mord anstachelte. Schonungs-
los entlarvte der Autor verlo-
gene gesellschaftliche Konven-
tionen, die zwangsläufig in die 
Katastrophe führten. 
Georg Büchner, der 1837 mit 
nur 23 Jahren an Typhus starb, 
zeigt mit Woyzeck und seiner 
Freundin Marie zwei Menschen, 
die von der Gesellschaft erst an 
den Rand getrieben und dann in 
den Abgrund gestürzt wurden. 

Tipp: Noch bis zum 4. Septem-
ber zeigt die Schaubühne Lin-
denfels auf dem Leipziger Markt 
das „Woyzeck-Schafott 2024“ 
– eine Installation, die mit dem 
Titel „Hab keine Angst“ vor al-
lem unterdrückten Frauen eine 
Stimme geben soll. 
Mehr Informationen: 
www.schaubuehne.com 

Text | Foto: Dagmar Schäfer

Der Leipziger Markt war Schauplatz der öffentlichen 
Hinrichtung Woyzecks am 27. August 1824.
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Unsere Leistungen im Überblick 

• Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

• Verkauf von Leasingrückläufern / ge-
brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro

• Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-
onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service

• Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

 Wir finden das für Sie passende Gerät!
• Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
• Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art

• vor Ort Aufmessung und Beratung der 
richtigen TV-Größe

• Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
• Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
• Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
• Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
• Reparaturen aller Art an den TV-Video- 

Hifi- und Multimediaprodukten 
• Netzwerk und PC-Installationsservice 
• unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
• Reparaturen von Haushaltsgeräten
 in eigener Werkastt
• Reparaturen von Smartphones durch einen 

autorisierten Partner 
• Exclusivpartner von Dyson und Bosch 

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel.: 0341 / 2 33 01 46
Handy: 0179 / 595 20 50

Mo - Fr 9.00 -12.00 + 12.30 -18.00 Uhr
Sa 9.00 -12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

Energieberatung
bei Ihnen vor Ort!

Anhand Ihrer vorhandenen Haus-

haltsgeräte geben wir Ihnen Tipps 

und Empfehlungen, wie Sie Ihre 

Energiekosten senken können und 

überprüfen ob Ihre Geräte noch 

auf dem neuesten Stand sind!

     Reparatur von 

Haushaltgeräten aller Art 

  in eigener Werkstatt

Herzliche Einladung zur Hausmesse!

von 9 bis 17 Uhr

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Str. 57A  
04129 Leipzig 
Oder jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 0341 996 595 59
www.viterma.com

Herzliche Einladung zur Hausmesse!

von 9 bis 17 Uhr

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Str. 57A  
04129 Leipzig 
Oder jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 0341 996 595 59
www.viterma.com

Herzliche Einladung zur Hausmesse!

von 9 bis 17 Uhr

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Str. 57A  
04129 Leipzig 
Oder jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 0341 996 595 59
www.viterma.com

20. + 21. September

Paunsdorf gestern und heute: Alter Gasthof Paunsdorf und seine Besitzer (2. Teil)

Der Gasthof hat seit 1915 die neue 
Hausnummer Riesaer Straße 35. 
1919 übernimmt Richard Ferdi-
nand Albrecht den Alten Gast-
hof Paunsdorf. Er bekommt die 
Befürwortung für Tanz und das 
Schankgewerbe von der Gemeinde  
Paunsdorf. Seit dem 28. August 
1920 gibt es im Gasthof einen 
Volksküchenraum, dafür bekommt 
er 500 Mark Abfindung.
Im Jahr 1923 ist wieder Besitzer-
wechsel, der neue Eigentümer ist 
jetzt der Ingenieur Walter Rosko-
den von der Firma Gebr. Roskoden 
elektrische Apparate Auto - Licht 
in der Eutritzscher Straße 7. Als 
Gastwirt und Pächter fungiert 
Otto Weißwange. Ab 1930 setzt 
Walter Roskoden den Gastwirt 
Alfred Göbner ein.
Von 1936 bis 1943 ist Hermann 
Freigang neuer Besitzer des Alten 
Gasthofes, seine Telefonnummer: 
60313.
Nach dem Zweiten Weltkrieg führt 
Willy Sutter den Gasthof. In einer 
Anzeige wird 1949 mit der Abkür-
zung ALGAPA geworben. Sie steht 

für Alter Gasthof Paunsdorf. Aber 
für Übernachtung und Bekösti-
gung kam nach dem Krieg endgül-
tig das Aus.
Dafür bekam der Gasthof neue 
Mieter. Die Autoreparaturwerk-
statt und Abschleppdienst Fritz 
Wendt reparierte hier 1948/49 
Fahrzeuge, seine Wohnung be-
fand sich in der 1. Etage. Auch der  
Paunsdorfer Arzt Dr. med. Alfred 
Ullmann hatte seine erste Praxis 
im Alten Gasthof. 

Als später viele Bewohner aus der 
sowjetischen Besatzungszone und 
der späteren DDR Richtung Wes-
ten flüchteten, wurden hier deren 
Möbel eingelagert, später auch  
verkauft.

Nach 1958 wurden der Alte Gast-
hof und seine Nebengebäude 
wegen Baufälligkeit abgetragen. 
Sowjetische Soldaten und die Be-
völkerung klopften und transpor-
tieren die Steine ab.  

Text | Fotos: Lothar Schmidt 

Fritz Wendt steht zwischen seinen Abschleppfahrzeugen vorm Alten 
Gasthof. Foto unten: Anzeige von Gastwirt Göbner im Dezember 1930.
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Begonienweg 1 • 04319 Leipzig
Tel. 0341/65 85 34 27 • Mobil 0160/4 98 43 42

www.tierarztpraxis-engelsdorf.de
Öffnungszeiten: 

Montag bis Donnerstag 09.00-11.00 Uhr und 16.00-19.00 Uhr 
Freitag 14.00-17.00 Uhr · Samstag 09.00-11.00 Uhr

... als PDF-Datei im Internet abrufbar!
www.ortsblatt-leipzig.de

Strahlender Herbst
Entdecken Sie unsere eleganten 
Herbstkollektionen und
herbstzeitlosen Geschenkideen  
für Herbstverliebte

Floristik | Geschenke | Lifestyle

Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7     .
Fon: 0341 / 30810089              .
www.raumzauber-s innwelt .de

Dresden 

Borsdorf 
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

neben
ALDI

Engelsdorfer Str. 57 · 04316 Leipzig-Mölkau · Tel.: 0341 / 256 490 90
Hainbuchenstr. 41 · 04329 Leipzig-Paunsdorf · Tel.: 0341 / 256 929 25

E-Mail: info@ergotherapie-jessel.de · www.ergotherapie-jessel.de

Pädiatrie • Geriatrie • Neurologie
Psychiatrie • Orthopädie/Chirurgie

Präventionskurse

Individuelle und qualifizierte 
Beratung und Behandlung 

in den Bereichen:
Pädiatrie • Geriatrie • Neurologie
Psychiatrie • Orthopädie/Chirurgie

Präventionskurse

Die Ranger vom Stadtwald be-
gleiteten am 25. August einen 
Rundgang am Beweidungsprojekt 
Paunsdorf. Franka Seidel, Mar-
ko Reimann (Amt für Stadtgrün 
und Gewässer) und Gattermeister 
Stephan Boden vom Forstamt in-
formierten über die Entwicklung 
der 35 Hektar großen ehemaligen 
Manöverfläche, die dort beheima-
teten Weidetiere und stellten den 
besonderen Lebensraum vor.
Seidel und Reimann berichteten 
bei der Exkursion, dass auf dem 
weitläufigen Gelände unterschied-
liche Weidetiere leben, die für ein  
vielfältiges Lebensraum-Mosaik 
sorgen. Wiesen, Sträucher, Wald 
und Tümpel beherbergen zahlrei-
che, teils seltene Tier- und Pflan-
zenarten.
Marko Reimann schilderte an-
schaulich, wie alles begann:„Was 
konnte man tun, die Fläche künst-
lich zu erhalten, damit sich kein 
Wald durchsetzt?"
Ein Wettbewerb wurde ausgelobt, 
der das Ziel hatte, den grünen 
Bogen zu renaturieren, mit dem 
Hintergrund, Natur und Mensch 
zu vereinen. So zogen als erstes 
Heckrinder auf das alte Manö-
vergelände. Später gab es für die 
Beweidung 30 Wasserbüffel und 
Pferde. Heute teilen sich die Prze-
walski-Pferde (Foto) mit verschie-
denen Hirschen das Gelände, und 
beide Arten lassen sich das saftige 

Grün schmecken. Seit diesem Jahr 
weiden hier auch zwei Davidhir-

Unterwegs mit: Stephan Boden, Franka Seidel, Marko Reimann (v. l. n. r.) 

Exkursion mit den Stadtwaldrangern an der ehemaligen Manöverfläche

sche, die sonst in China beheima-
tet sind.

Wegen der letzten Dürrejahre wird 
im Herbst auch maschinell auf 
dem Gelände eingegriffen. Amphi-
bien und Reptilien, wie z. B. der-
Kammmolch und der Moorfrosch 
sollen so mit unterstützt werden. 
Selbst Erdkröten sind kaum noch 
zu sehen, berichteten die Ranger!
Gattermeister Stephan Boden hat 
noch ein dringendes Anliegen an 
die Leser vom Ortsblatt-Leipzig: 
„Bitte keine Tiere füttern! We-
der die Wasservögel auf den 
Teichen, noch die Tiere auf dem 
Manövergelände!“ so sein Appell. 
„Ungeeignetes Futter kann fatale 
Folgen für die Tiere haben! Die-
se haben im Grünen Bogen alles, 
was sie brauchen, werden von 
ihm und den Rangern liebevoll 
betreut und mit viel Herz unter-
stützt.“ Text | Fotos: RonM
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Liebe Kundinnen und Kunden,
heute laden wir Sie einmal 
außerhalb einer turnusmä-
ßigen „Durchsicht“ oder 
eines Reifenwechsels zu 
uns in die Werkstatt 
nach Thekla ein. 
Wir, das heißt mein 
Team und ich, möchten 
gemeinsam mit Ihnen 
unser 20-jähriges Fir-
menbestehen feiern. Grün-
de dafür gibt es viele.
An erster Stelle steht natür-
lich die Treue, die Sie uns als 
Kunde seit Jahren halten. 
Ihnen haben wir es zu ver-
danken, dass wir neunmal 
in Folge zur „Werkstatt des 
Vertrauens“ gewählt wur-
den. Eine besondere Ehre 
wurde uns im vergange-
nen Jahr mit der Aus-
zeichnung „Werkstatt 
des Jahres 2023“ zuteil. 
Auf diesen Lorbeeren 
möchten wir uns aller-
dings nicht ausruhen, 
sondern künftig auch 
alles dafür geben, dass 
Sie uns weiterhin Ihr 
Vertrauen schenken. 
Lassen Sie uns also am 
20. September von  
10-17 Uhr feiern! 

Live dabei sind beispielsweise unsere Werk-
statt-Heroes. Sie laden ab 15 Uhr zu einem 
exklusiven Fotoshooting ein. Selbstver-
ständlich können Sie an diesem Tag auch 
einen Blick  hinter die Kulissen werfen oder 

sich am Räderwech-
s e l -Wet t b ewer b 
beteiligen.  Eben-
so mit von der 

Partie ist das  
Kinderheim „Ta-
baluga“.  Uns 
verbindet seit 

Jahren eine gute 
Zusammenarbeit , 

die nicht nur auf tra-
ditionelle Weihnachts-
geschenke und Spen-
den beruht! 
Übrigens, wenn Sie bei 
unserem Kuchenba-
sar tüchtig zulangen, 
kommt der Erlös wie 
auch für Bratwurst 
und Getränke, den 
„Drachenkindern“ zu-
gute.  Ich verspreche 
Ihnen nicht zu viel, 
wenn ich sage, für alle 
ist an diesem Tag et-
was dabei. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Michael Bänsch und 

das Boxenstop-Team

9 Jahre in Folge Werkstatt des Vertrauens
Werkstatt des Jahres 2023

20. September – 20 Jahre MBBoxenstop mit den Werkstatt-Heroes

MBBoxenstop20
2004-2024

Jahre
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NUTZEN SIE
MEINE
ERFAHRUNG
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihre Allianz Fachfrau die
richtige Partnerin. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Katrin Gestewitz
Allianz Generalvertretung
Igelstr. 21
04329 Leipzig
katrin.gestewitz@allianz.de
www.allianz-gestewitz.de
Telefon 03 41.52 05 99 98
Mobil 01 51.22 63 09 12
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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde,
schwungvoll sind wir mit Euch 
in den August gestartet, unse-
re beliebte Modenschau hat uns 
gemeinsam viel Freude gemacht. 
Gleich nach den Schulferien im 
Herbst präsentiert uns Michael 
Kèfalas am Dienstag, 29. Oktober, 
15-17 Uhr, die neue Herbst- und 
Winterkollektion. Eintrittskarten 
erhalten Sie schon zu unseren Kas-
senzeiten oder nach Vereinbarung 
im Verein.
Musikalisch ging es am Sams-
tag, 10. August, in unseren Ver-
einsräumlichkeiten zu. Im Rahmen 
des LIIMF (Leipziger Internationa-
les Interkulturelles Musikfestival) 
musizierten internationale Künst-
ler unter der Leitung von Frau Yun 
Hsueh Li, und sie motivierten die 
anwesenden Gäste zum Mitsingen. 
Neben Instrumentalklängen und 
Gesängen aus der taiwanesischen 
Heimat von Frau Li hatten wir zur 
Freude aller deutsche Volkslieder 
zum Mitsingen vorbereitet. Dabei 
entstand der Gedanke, gemeinsa-
mes Singen für Senioren bzw. alle, 
die Lust haben, fortzusetzen.
Deshalb hier die konkrete Auffor-
derung an Sie, bitte melden Sie 
sich an, damit wir entsprechende 
Vorbereitungen treffen können. 

Ein sonniges Wochenende konn-
ten wir mit fröhlichen Teilnehmern 
auf dem Leipziger Wasserfest und 
beim Schönauer Parkfest verbrin-
gen. Unser Piratenstand mit der 
Möglichkeit, einen Button selbst 

zu gestalten oder ein Glitzertattoo 
zu erhalten, erfreute sich großer 
Beliebtheit. Kulinarisch präsen-
tierte sich der Verein beim Schö-
nauer Parkfest, besonders begehrt 
waren die leckeren Pommes und 
das Slush-Eis. Ein breiteres An-
gebot gibt es beim Paunsdorfer 
Stadtteilfest, wir berichten in der 
nächsten Ausgabe gern darüber.
Jeden Dienstag ab 15 Uhr freuen 
sich unsere ehrenamtlichen Mit-
arbeiter auf Ihren Besuch in der 
Fahrradselbsthilfewerkstatt, Her-
melinstraße 25, in der ehemaligen 
Hausmeisterwerkstatt der WBG 
Kontakt. Die Aktion zum Nachbar-
schaftsflohmarkt am 11. August 
brachte einige Spendenerlöse, 
über die wir uns sehr gefreut ha-
ben. Sechs Fahrräder fanden neue 
Besitzer, so dass wieder Platz für 
Fahrräder zur Aufbereitung be-
steht. Wer also in seinem Keller 
noch ein Fahrrad besitzt, was er 
nicht mehr benötigt, ruft gern an 
unter 0341 | 2 53 22 87. 
Wir kümmern uns um die Abho-
lung und Reparatur. 
Die Fahrradwerkstatt hat keinen 
eigenen Telefonanschluss und lei-
der ist der Empfang für Funktele-
fon dort sehr schlecht. Wir denken, 
dass wir zum nächsten Nachbar-
schaftsflohmarkt am Sonntag, 
29. September, wieder mit einigen 
Fahrrädern dabei sind.
Unsere nächste Busfahrt nach 
Neustadt am Rennsteig am Don-
nerstag, 26. September, ist aus-
gebucht. Wir bitten alle, die ihre 
Fahrt noch nicht bezahlt haben, 

dies am Mo, 09. September, zur 
Kassenzeit, 9–12 Uhr oder am Do, 
12.09., 13–15 Uhr, zu erledigen. 
Ansonsten vergeben wir die Plätze 
an Wartende.
In der Woche um den 3. Oktober 
feiert das Paunsdorf-Center sein 
30-jähriges Bestehen mit einem 
vielfältigen Festprogramm, wir 
werden auch mit einem Angebot 
vor Ort sein.
Das komplette Monatsprogramm 

erhalten Sie bei uns im Verein oder 
Sie informieren sich auf unserer 
Internetseite, wir freuen uns auf 
Sie!

Ihr Team des Jugend- und 
Altenhilfeverein e.V.

i Goldsternstraße 9 
Telefon: 
0341 | 2 53 22 87
info@javleipzig.de  
www.javleipzig.de

Mode, Fahrräder und Vorfreude auf Nachbarschaftsflohmarkt und 30 Jahre Paunsdorf Center

Beim Interkulturellen Musikfestival unter Leitung von Frau Yun Hsueh 
Li (3.v.l.) kam die Idee: Wir singen gemeinsam. Interessenten gesucht!

Unser Piratenstand und lecker Slush-Eis beim Schönauer Parkfest. 
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Alles in einem sAlon
Friseur &
Kosmetik
und jetzt ganz  
neu auch
Fußpflege

Platanenstr. 39
04329 leipzig

Tel. 0341 25 18 899

Öffnungszeiten:
mo./Di. 8–14 Uhr
mi.–Fr. 8–18 Uhr
und nach Vereinbarung

Kosmetik 
komplett 
nur 42,- €

Wie das Amt für Schule und das Amt für Ge-
bäudemanagement informiert, haben Schul-
bürgermeisterin Vicki Felthaus und Baubür-
germeister Thomas Dienberg am 19. August 
die Oberschule Hainbuchenstraße in Pauns-
dorf nach der rund vierjährigen Sanierung und 
Erweiterung feierlich eröffnet.
Die ehemals zweizügige Heinrich-Heine-Schu-
le ist für rund 19 Millionen Euro zu einer 
modernen dreizügigen Oberschule erweitert 
worden. Sie bietet nun für bis zu 532 Schüle-
rinnen und Schüler inklusive einer DAZ-Klasse 
(Deutsch als Zweitsprache) einen Platz zum 
Lernen. An der Finanzierung hat sich der Frei-
staat Sachsen mit rund 8,3 Millionen Euro be-
teiligt.
Schulbürgermeisterin Vicki Felthaus betont: 
„Ich freue mich, dass wir hier in Paunsdorf mit 
der Oberschule Hainbuchenstraße das erste 
von mehreren Schulbauvorhaben im Stadtteil 
ans Netz bringen. In Paunsdorf investieren die 
Stadt Leipzig und der Freistaat gezielt in die 
schulische Infrastruktur. Wir schaffen nicht 
nur dringend benötigte zusätzliche Kapazitä-
ten, wir verbessern auch die Rahmenbedin-
gungen für Bildung und Chancengerechtigkeit 
in diesem Stadtteil.“
Einige Gebäudeteile der ehemals Polytech-
nischen Oberschule wurden saniert und der 
mittlere Gebäudetrakt durch einen größeren 
Neubau ersetzt. In diesem befinden sich die 
Aula, die Mensa, die Bibliothek, Fachunter-
richtsräume, ein lichtdurchflutetes Foyer so-
wie Gemeinschaftsräume. Der ursprünglich 
dreigeschossige Gebäudeteil erhielt ein weite-
res Geschoss und schließt nun mit dem Neu-

Reaktivierung von Schulgebäude: Oberschule Hainbuchenstraße in Paunsdorf feierlich eröffnet

bau auf einer gemeinsamen Höhe ab. Auch 
der Schulhof wurde neugestaltet und lädt mit 
Sitzmöglichkeiten, Baumneupflanzungen so-
wie Tischtennisplatten und einem Streetball-
feld zum Verweilen ein. Das Schulgebäude und 
die Außenanlage sind komplett barrierefrei.

Baubürgermeister Thomas Dienberg: „Der Er-
halt der Substanz und die Wiedernutzung von 

Materialien ist uns wichtig. Es zeigt sich auch 
bei dieser Schule, wie flexibel DDR-Schulen 
gebaut wurden und nun in heutige Lernorte 
verwandelt werden können. Das ist uns ein 
Vorbild auch für Neubauten.“
Das Gebäude wird künftig nicht nur von Schü-
lerinnen und Schülern als Ort zum Lernen, son-
dern auch als Begegnungsstätte für öffentliche 
Veranstaltungen in Paunsdorf genutzt. PM 

In neuem Gewand: die Heinrich-Heine-Schule in Paunsdorf.                               Foto: RonM
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+ Reparatur von elektrischen
 Haushaltsgeräten 
 wie Waschmaschinen, 
 Geschirrspüler, Trockner, 
 Herde, Kühlgeräte usw.
+ Herdanschlüsse
+ Ersatzteile und Zubehör
+ Neugeräte

Leipzig-Paunsdorf
Falterstraße 19
Tel.: 0341 / 25 16 775

Anzeigen

Alle Ortsblätter im Internet!
www.ortsblatt-leipzig.de

Gaststätte Ostende 

www.gaststaette-ostende.eatbu.com

Elisabeth-Schumacher-Str. 60 
04328 Leipzig 

NEU - Tel. 0341/25694978
Inh. K. Knebel & sein Team

September
☛	Fr. 27.09. Bingoabend

Oktober
☛	Do. 03.10. ab 11 Uhr geöffnet
☛	Sa. 05.10.  Oktoberfeuer
☛	Fr. 11.10.  Bingoabend 
☛	Sa. 19.10.  Schlachtefest

November
☛	So. 10.11.  Martinsgans-Tag

Öffnungszeiten: 
Mo, Di Ruhetag, Mi - Fr 16 - 23 Uhr,

Sa, So Feiertag 11 - 23 Uhr

Mittwoch, 04. September, 14 Uhr, 
Außengelände: Sommerfest

Musik, Tanz und gute Laune
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder ein 
beschwingtes Spätsommerfest. Die Ever-
greenCombo haut in die Tasten und spielt 
ein breit gefächertes Programm zum Mit-
singen und Mitttanzen. Lassen Sie sich 
überraschen, was unsere Line Dancer, die 
Zumba-Gruppe und Stepperinnen auf die 
Beine gestellt haben. Natürlich ist auch 
für kulinarische Genüsse gesorgt. Unsere 
Küchenfeen bereiten Kaffee vor und vom 
Grill kommen „schnärbsliche“ Bratwürste. 
Lassen Sie sich unterhalten, treffen Sie 
Freunde und nette Bekannte oder lernen 
Sie neue Leute kennen.

Fleißige Helfer gesucht! 
Bei so einem Fest braucht es viele helfen-
de Hände zum Aufbau, Dekorieren und 
Vorbereiten. Vielleicht möchten auch Sie 
uns dabei unterstützen. Melden Sie sich 
gerne im Kulturbüro.
Für unseren kleinen Kuchenbasar sind 
auch kreative Bäcker und Bäckerinnen 
gesucht, die ihr Meisterwerk mitbringen, 
den dann die Gäste genießen können.
Wir hoffen auf freundliches Sommerwet-
ter. Denn bei Sturm oder Regen verlegen 
wir das Fest in kleinerem Rahmen in die 
Mehrzweckhalle. 
Wir freuen uns auf jeden Gast.
Eintritt: 2 EUR (Mitglieder), 3 EUR (Nicht-
mitglieder)

Mittwoch, 25. September, 14 Uhr,   
Studiobühne: Lesung
Unsere zwei Lesedamen A. Nürnberger 
und E. Thom präsentieren den Roman 
„Altern“ von Elke Heidenreich. Musika-
lisch werden sie von Th. Krause begleitet. 
Eintritt: 4 EUR 

Montag, 30. September, 13 Uhr, 
Clubraum: 
Schnupperkurs Gedächtnistraining 
Im Rahmen der Aktionswoche „Älter wer-
den in Leipzig“
Wer sein Gedächtnis trainiert, kann sich 
Namen, Passwörter und andere Informa-
tionen besser merken. Kommen Sie zu 
unserem Gedächtnistraining, und treffen 
Sie andere nette Gehirnjogger bei ab-
wechslungsreichen Aufgaben zu Konzen-
tration, räumlicher Vorstellungskraft und 
vielem mehr. Teilnahme: kostenfrei
 

i Aktive Senioren Leipzig e.V. 
Döllingstraße 31, 04328 Leipzig
Telefon: 0341 | 2 52 14 51
ASL-Kultur@gmx.de

Aktive Senioren Leipzig e.V.
8. September: Tag des offenen Denkmals – gemeinsam wandern

Von der Waldkapelle zum Bismarckturm

Anlässlich des Tages des Offenen Denk-
mals am 8. September 2024 organisiert der 
Verein Leipziger Wanderer e.V. eine klei-
ne Wanderung von der Waldkapelle im 
Schlosspark Lützschena (Foto links) aus 
mit Zwischenstopp hinter der weißen Brü-
cke an der Historischen Kegelbahn zum Bis- 
marckturm Lützschena. 
Start für die ca. 10 km lange Wanderung ist  
10 Uhr mit einer kleinen Führung an der 
Waldkapelle. Am Bismarckturm erwartet Sie 
ein kleines Kulturprogramm, für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Treff ist 9.30 Uhr 

an der Haltestelle Stahmelner Allee, Straßen-
bahn Linie 11. Gäste sind immer willkommen! 

Einen Tag früher, am Samstag, dem 7. Sep-
tember, findet eine Wanderung in Zusam-
menarbeit mit der Vereinigten Leipziger Woh-
nungsgenossenschaft statt. Die 15 Kilometer 
lange Strecke führt „Auf dem Blauen Weg von 
Lützschena nach Markkleeberg-Raschwitz“.

i Anmeldung bitte unter: 
Telefon: 0341 | 211 1113  
vlw@wanderverein-leipzig.de
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AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld 
Poserstraße 1 · 04347 Leipzig / Schönefeld 
T 0341 234006-0 · szschoenefeld@azurit-gruppe.de 
www.azurit-hansa-karriere.de

KARRIERE IM AZURIT SENIORENZENTRUM SCHÖNEFELD

Du hast Lust auf neue Herausforderungen? 
Bewirb dich jetzt, in Voll- und Teilzeit, als engagierte ...

DEIN 
PERFECT 
MATCH!

Wir freuen uns auf dich!

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)

2.000 € 
Prämie!

Anzeigen

Wir freuen uns, die Eröffnung der Bilderaus-
stellung „Mölkauer Impressionen“ im frisch sa-
nierten Ratskeller Mölkau im Rahmen der Auf-
taktveranstaltung zum Jubiläumswochenende 
„700 Jahre Mölkau“ bekannt zu geben. 
Die feierliche Eröffnung am 30. August mar-
kiert den Beginn einer faszinierenden Ausstel-
lungsreihe mit Werken renommierter Leipziger 
Künstler, die zweimal jährlich stattfinden sollen.
Roland Borchers, geboren 1958 in Leipzig, ist 
weit über die Grenzen Deutschlands hinaus für 
seine Landschaftsgemälde bekannt. 
Seit 2007 entstanden neben seinen abstrakten 
Werken auch eindrucksvolle Landschaftsbil-
der, die durch die Serie „Im Keesschen Park“ 
große Anerkennung fanden. 
Die Ausstellung „Mölkauer Impressionen“ prä-
sentiert eine Auswahl seiner beeindruckends-
ten Werke, die speziell einen Bezug zu Mölkau 
haben und die Schönheit sowie die Atmosphä-
re der Region einfangen. 
Roland Borchers, der seine künstlerische Aus-
bildung an der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst Leipzig absolvierte und auf Stu-
dienreisen in Italien, Frankreich und weiteren 
Ländern seine Technik verfeinerte, bringt eine 
internationale Perspektive in seine Darstellun-

Ausstellung: Roland Borchers „Mölkauer Impressionen“

gen von Mölkau ein. Seine Schaffensjahre wa-
ren geprägt von der Arbeitsgemeinschaft mit 
Neo Rauch und anderen namhaften Künstlern 
seiner Künstlergemeinschaft.

i Ratskeller Mölkau im Gemeindeamt, 
Engelsdorfer Straße 88
Öffnungszeiten bis zum 04. Oktober:
mittwochs und freitags von 18-20 Uhr 
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Im Gespräch
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Wer kennt sie nicht: Rolf Hoppe, 
Peter Sodann, Manfred Krug, Ka-
tarina Witt und Gojko Mitic. 
Und wer kennt Jens Rübner? 
Auf jeden Fall die Genannten. Jens 
Rübner ist ihnen begegnet, hat 
Zeit mit ihnen verbracht und mit 
ihnen ebenso gesprochen wie mit 
vielen weiteren Künstlern auch. 
Auch viele Ortsblatt-Leser kennen 
Jens Rübner. Hat er uns doch ver-
gangenes Jahr monatlich hinter 
die Kulissen bekannter Filme und 
Stars schauen lassen.
Jens Rübner ist DEFA-Fan, der fast 
20 Bücher vor allem zu dieser The-
matik veröffentlich hat und von 
jenen erzählt, die damals im Kino 
auf der Leinwand oder im Fernse-
hen, nicht selten in schwarz-weiß, 
unsere Helden waren. „Das waren 
Künstler,“ sagt Jens Rübner voller 
Hochachtung, „die ihren Beruf von 
der Pike auf erlernt haben.“ Ange-
sichts der täglich ausgestrahlten 
Serien, Castingshows und Influen-
cern, kann man kaum noch glau-
ben, dass es so eine Zeit einmal 
gab. Mehr und mehr gerät dies in 

Vergessenheit. Grund und Antrieb 
genug für den Paunsdorfer, die 
Geschichten mit Hingabe und aus-
gesprochener Akribie zu sammeln 
und zu konservieren. 
„Eigentlich wäre ich am liebsten 
Smutje geworden, was leider nicht 
klappte“, berichtet Jens Rübner. 
Koch ist er dennoch geworden, hat 
als solcher vier Jahre im Gefängnis 

an der Alfred-Kästner-Straße ge-
arbeitet. Herausfordernd. Hin und 
wieder ergab sich aber die Mög-
lichkeit für den „Filmspiegel“, die 
einzige und deshalb sehr begehrte 
Filmzeitschrift der DDR, kleine Re-
zensionen zu verfassen. So wurde 
eine Leidenschaft begründet, die 
bis heute trägt, sich in vielerlei Pu-
blikationen niederschlägt. 

Jens Rübner: Vom Smutje-Traum zum DEFA-Fan

Jens Rübner gibt mit leuchten-
den Augen gern sein Wissen preis, 
steckt mit seiner Art Menschen an, 
weckt Neugier, stillt Wissendurst. 
Dabei kommt er vom Hundert- 
sten ins Tausendste und wieder auf 
den Punkt zurück. So viel hat er zu 
erzählen, doch nie den Faden ver-
lierend. Mit einer kleinen Portion 
Stolz berichtet der DEFA-Fan: „Ich 
habe viele Originalgemälde bzw. 
-zeichnungen in meiner Wohnung, 
unterzeichnet von Schauspielern, 
die ich traf! “ 
Wer kein Glück hat, so viele 
Schauspieler zu treffen, kann je-
doch Vorträge vom DEFA-Fan 
besuchen oder ihn gar für solche 
buchen. Buchen, das ist noch ein 
schönes Stichwort: Ein Buch oder 
auch mehrere von Jens Rübner 
kann man natürlich auch erwer-
ben. Und spätestens dann fühlt 
es sich so an, als würde man einer 
dieser berühmten Persönlichkeiten 
begegnen. 

Text | Foto: Oliver Bönisch

i www.defa-filmfreund.de
Kontakt: defafan@web.de


